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meindungspolitik haben wir doch Bedenken. 16 800 Hektar haben
in dieſer Seſſion die Großſtädte ſchon verſchluckt. Sind die uns
gugedachten Eingemeindungsvorlagen abgeſchloſſen, oder ſollen
uns noch mehr Entwürfe zugehen? Wir beantragen Kom-
miſſionsberatung.

Ein Regierungskommiſſar erwidert, die Staatsregierung
wiſſe die Bedenken des Vorredners zu würdigen. Es handle ſich
hier jedoch nicht bloß um Erweiterung eines Stadtkreiſes ſon-
dern auch um die eines Landkreiſes.

Abg. Dr. Bell (Ztr.): Die prinzipielle Eingemeindung kann
hier ganz außer Acht gelaſſen werden. Es handelt ſich nur um
einen konkreten Fall, in dem die Notwendigkeit der Einge-
meindung für ſich ſelbſt ſpricht.

Nach kurzer Debatte geht die Vorlage an die verſtärkte Gemeindetomniſſon. Die Einzelberatung des Etats des

S Miniſteriums des Jnnernwird fortgeſetzt.
Beim Kapitel „Polizeiverwaltung in den Provinzen“ be-

merkt auf Anfrage des Abgeordneten Bartſcher (Ztr.)
Unterſtaatsſekretär Holtz, die zurzeit. beſtehende Ueber-

tragung der Geſchäfte des Polizeipräſidenten von Bochum an
den Landrat des Kreiſes Gelſenkirchen werde in abſehbarer Zeit
aufgehoben werden.

Abg. Dr. Liebknecht (Soz.) bekämpft das gegen die polniſche
Bewegung gerichtete „Spionageſyſtem“ und ſucht ſeine früheren
Angaben über die Exzeſſe bei den Frankfurter Straßendemon-
ſtrationen zu rechtfertigen.

Unterſtaatsſekretär Holtz weiſt die Behauptung zurück, als be
diene ſich die politiſche Polizei gefälſchter Berichte und verletze das
Briefgeheimnis. Die Sozialdemokratie will ſich nur neuen Agi-
tationsſtoff verſchaffen. Die gerichtliche Klarſtellung der Frank
furter Vorgänge wird übrigens zeigen, daß ſich die Agitatoren
auch hier wieder hinter der Front verſteckt haben. (Hört! hört!)

Abg. Dr. Grunenberg (Ztr.) wünſcht einen beſonderen Polizei
präſidenten für Bochum.

Abg. Stroſſer (konſ.) unterſtützt dieſen Wunſch.
Abg. Hammer (konſ.) bedauert, daß der Erlaß des Miniſters,

nach dem ſich die Gendarmen ein Dienſtzimmer nicht mehr zu
lten brauchen, von den militäriſchen Vorgeſetzten der Gendarmen

urchkreuzt werden. Erwünſcht iſt, die Gendarmen unabhängiger
zu machen durch erweiterte Einrichtung von Dienſtwohnungen.
Aufenthaltsbuch und Tagebuch ſollten durch ein Kopierbuch erſetzt
werden. Gendarmen und Zollaufſeher ſollten die gleiche Dienſt
aufwandentſchädigung erhalten. (Beifall.)

Abg. Heine (natl.): Die Gendarmen verdienen unſer beſon
deres Wohlwollen. Den vom Vorredner vorgetragenen Wünſchen
kann ich mich anſchließen.

Abg. v. Kardorff (frkonſ.) unterſtützt gleichfalls die Forde
rungen des Abg. Hammer.

Miniſter v. Moltke ſagt wohlwollende Prüfung zu. Dienſt
wohnungen zu beſchaffen iſt auch unſer Ziel. Die Hälfte der Gen
darmen hat bereits Dienſtwohnungen.

Abg. Dr. MüllerSagan (frſ. Vp.): Die Gendarmen in der
Nähe der Großſtädte ſind überlaſtet. Die Ueberwachung des Auto
verkehrs iſt ihnen kaum noch möglich. Auch wir halten die Gen-
darmen für wertvolle Beamte.

Abg. HirſchBerlin (Soz.) befürwortet Streichung des Titels:
300 000 Mark geheime Ausgaben im Jntereſfe der Polizei. Das
Spitzelweſen müſſe beſeitigt werden. Durch die Bewillgung ſolcher
Geheimfonds ſchände das Haus die Ehre Preußens.

Vizepräſident Dr. Porſch ruft den Redner zur Ordnung.
Miniſter v. Moltke: Jch beziehe mich auf meine vorjährige

Erklärung.
Abg. Switalla (Pole) unterſtützt den Antrag Hirſch.
Der Titel wird gegen die Stimmen der Sozialdemokraten,

Polen und Freiſinnigen bewilligt. Beim Titel Zuſchüſſe an die
Kommunalverbände zur Ausführung des Fürſorgeerziehungs
geſetzes fordert

Abg. Faßbender (Ztr.) beſſere Ausbildung der Leiter von Für
ſorgeerziehungsanſtalten.

Abg. Ströbel (Soz.) bezeichnet das Ergebnis des geltenden
Fürſorgeerziehungsſyſtems als kläglich. Es kommt vor, daß Zög-
linge Verbrechen begehen, nur um aus den Fürſorgeerziehungs
anſtalten heraus und ins Gefängnis zu kommen. Beſonders trübe
ſah es in Mielczyn aus. Aus nichtigen Gründen werden heute
Kinder in die Fürſorgeerziehung geſteckt.

Ein Regierungskommiſſar erwidert, daß die Vorgänge in
Mielezyn von der Regierung ſehr beklagt würden. Man dürfe aber
nicht verallgemeinern. Von dieſer Stelle aus könne er aus
ſprechen, daß in unſeren Fürſorgeanſtalten pflichttreu und ge-
wiſſenhaft gearbeitet werde. Es ſind auch Erfolge erzielt worden.
Der Miniſter läßt ſich dringend angelegen ſein, die Mißſtände zu
beſeitigen, wo ſie ſich zeigen.

Abg. Trimborn (Ztr.) empfiehlt eine Förderung der Wander-
arbeitsſtätten. Gerade an der belgiſchen Grenze bei Herbesthal
könnte dadurch den vielen Arbeitsloſen geholfen werden, die aus
Belgien abgeſchoben worden ſind. Unter dieſen Ausgewieſenen
befinden ſich viele ſehr brave Leute. Denn man fliegt oft ſehr
ſchnell über die Grenze. Die deutſchen Konſuln ſollen ſehr wenig
zuvorkommend ſein. Es wird behauptet, daß ſie ſogar arbeits
loſen Deutſchen ſtatt einer Arbeitsſtelle die Adreſſe der belgiſchen
Fremdenpolizei geben.

Miniſter v. Moltke ſagt Prüfung der Verhältniſſe zu.
Damit iſt der Etat des Miniſteriums des Jnnern erledigt.
Das Haus vertagt ſich auf Dienstag 11 Uhr: Berg-, Hütten-,

Salinenverwaltung.
Schluß 54 Uhr.

Ausland.
Oeſterreich ungarn. Aus Wien wird uns gemeldet: Die

am Montag im Miniſterium des Aeußern zuſammengetretene
Miniſterkonferenz, an der unter dem Vorſitz des Miniſters des
Aeußern, Grafen Aehrenthal, die beiden Miniſterpräſi
denten und die beteiligten Reſſortminiſter teilnahmen, beſchäftigte
ſich zunächſt mit der allgemeinen handels politiſchen
Situation der Monarchie. Hinſichtlich der Aktivierung des
im Vorjahre mit Rumänien abgeſchloſſenen und von der
rumäniſchen Kammer bereits vollführten Handelsvertrages legten
die Vertreter der königlich ungariſchen Regierung die Gründe
dar, welche es nicht ermöglichen, den Vertrag ohne parlamen-
tariſche Genehmigung in Kraft treten zu laſſen. Dagegen habe
ſich die königlich ungariſche Regierung bereit erklärt, dieſen
unter der früheren ungariſchen Regierung abgeſchloſſenen Ver-
trag gleich nach Zuſammentritt des Hauſes vorzulegen und für
deſſen Aktivierung Sorge zu tragen. Die öſterreichiſche Regie
rung beharrte unter Berufung auf das ihr zur Verfügung
ſtehende Ermächtigungsgeſetz auf dem Standpunkte der ſofortigen
Aktivierung des Handelsvertrages. Bezüglich der Einleitung von
Verhandlungen wegen Abſchluſſes von Handelsverträgen mit
Serbien, Montenegro und Argentinien wurde das
baldige Zuſammentreten der Zoll und Handelskonferenz zum
Zwecke der Vorbereitung der Grundlagen für die Einleitungen
dieſer Verhandlungen beſchloſſen.

Frankreich und Marokko. Wie aus Fes vom 25. d. Mts. ge
meldet wird, beſtätigt es ſich, daß der Sultan bei Empfang des

franzöſiſchen Ultimatums die Weſire und Ulemas
berief und ſich mit ihnen zwei Stunden lang beriet. Am nächſten
Tage wurde der Konſul Gaillard zum Machſen gerufen, wo
er die Bedeutung des Ultimatums darlegte und vom Sultan die
Ratifikation der Abkommen erbat. Der Sultan antwortete, er
habe ſie in Paris ratifizieren laſſen; Gaillard erklärte jedoch, er

Als derhabe nicht den Auftrag, in Erörterungen einzugehen.

a

Sultan darauf wegen der endgültigen Annahme von zwei oder J
drei Punkten Vorbehalte machte, zog ſich Gajllard zurück und ließ
die franzöſiſche Kolonie wiſſen, daß ſie mit Vorbereitungen zur
Abreiſe beginnen möge, gleichzeitig traf er ſelbſt entſprechende
Vorbereitungen. Nunmehr ließ der Sultan für Donnerstag, den
24. Februar, Gaillard wieder zu ſich bitten. Das Ergebnis dieſer
Unterredung iſt noch nicht bekannt, doch nimmt man an, daß die

Entſcheidung Mulahy Hafids angeſichts der Möglichkeit
der Abreiſe aller Franzoſen für die Regelung der Frage voll
kommen günſtig ausfallen werde,

Kreta. Nach einer Meldung aus Athen iſt Venizelos
am Montag wieder nach Kreta abgereiſt.

Serbien. In der Skupſchtina erklärte in Beantwortung einer
Interpellation der Sozialdemokraten wegen Ausweiſun
montenegriniſcher Auswanderer Miniſterpräſiden
Paſchitſch, die Regierung von Montenegro habe wiederholt
darauf hingewieſen, daß die freundſchaftlichen Beziehungen, deren
Pflege er im Jntereſſe des ſerbiſchen Volkes für notwendig halte,
durch den Aufenthalt montenegriniſcher Auswanderer in Serbien
beeinträchtigt würden. Da die ſerbiſche Regierung jedoch hierfür
keine genügenden Beweiſe in Händen habe, um gegen die Aus
wanderer vorgehen zu können, habe ſie ihnen geraten, Serbien
zu verlaſſen, was ſie denn l getan hätten. Der von
den Sozialdemokraten geſtellte Mißtrauensantrag wurde abgelehnt.

S Tibet. Nach einem aus Peking eingetroffenen Telegramm
erklärte die chineſiſche Regierung dem britiſchen Auswärtigen
Amt auf deſſen Frage nach den Jntentionen der
chineſiſchen Regierung bezüglich Tibets, daß
die innere Verwaltung Tibets unverändert bleiben werde.

Aus Nah und Fern.
Der furchtbare Lawinenſturz bei Wallace. Nach einer Depeſche

aus Walla-Walla im Staate Waſhington ſind von den bei dem
Lawinenſturz bei Wallace (Jdaho) am Sonntag verunglückten Perſonen

zwölf als Leichen und fünfundzwanziglebend ge
borgen worden. Man fürchtet, daß noch etwa hundert
Tote unter den Schnee- und Schuttmaſſen begraben ſind.
Nach neueren Meldungen iſt durch das Lawinenunglück die Ort-

ſchaft Mace bei Wallace (Jdaho) zerſtört worden, in der
etwa 300 Bergleute wohnten. Die Rettungsarbeiten
werden durch einen heftigen Schneeſturm erſchwert.

Eine Feuersbrunſt hat am Montag früh in Bombay zahl
reiche Korn und Oelſpeicher vernichtet. Der Schaden wird auf 2 bis
2 Millionen Mark geſchätzt. Die Entſtehungsurſache des
Brandes iſt unbekannt.

Die Lage im Südwaleſer Kohlenbecken. Jn Pentre wurde
bekannt gemacht, daß auch die nicht dem Verbande der Kohlengruben
beſitzer angehörigen Gruben am 31. März die Arbeit einſtellen
werden, da es unmöglich erſcheint, daß zwiſchen den Grubenbeſitzern
und dem Bergarbeiterverbande eine Einigung zuſtande kommt.
Darnach erſcheint es fraglos, daß alle Gruben in
Südwales an dieſem Tage den Betriebſchließen.

Eine Sturmfahrt der „Maunretania“. Aus NewYork wird ge
meldet: Der Sonnabend dort aus Liverpool eingetroffene Paſſagier
dampfer „Mauretania“ hatte die ſchlimmſte Ueberfahrt ſeit ſeiner ganzen
bisherigen Dienſtzeit zu beſtehen. Das Wetter war ſo ſchlecht, daß er
den aus Liverpool mitgenommenen Lootſen in Oueenstown
nicht ans Land ſetzen konnte und ihn nach Amerika mitnehmen
mußte. Dies war des Lootſen fünſte unfreiwillige Fahrt über den
Atlantiſchen Ozean ſeit fünſzehn Jahren.
Geſchwindigkeit fünf Stunden lang auf ſieben Knoten herabgeſetzt,
Als die volle Geſchwindigkeit wieder aufgenommen wurde, ergoſſen ſich
wahre Wellenberge über das Verdeck. Mehrere Boote wurden ver
ſchoben, das Waſſer drang unter die Verdecke. Ein Anker im Gewicht
von zehntauſend Pfund wurde mit fünfzig Faden Ankerkabel und einem
Teil des Verdeckgitters fotgeriſſen.

Ein Raubmord. Jn Sillens bei Burhave wurde in der
Nacht zum Montag die Witwe Bergmann ermordet und beraubt.
Die Leiche wurde am Vormittag mit durchſchoſſenem
Kopfe und durchſchnittenem Halſe aufgefuünden. Der
Mörder entwendete außer einem Sparkaſſenbuch auch Bargeld.
Als Täter vermutet man den früheren Verlobten einer Tochter
der Ermordeten; die Gendarmerie iſt ihm bereits auf der Spur.

Maſſenvergiftung in einem franzöſiſchen Regiment. Jnfolge
Genuſſes von verdorbenem Gemüſe erkrankten in der Infanterie
kaſerne von Epinalb über achtzig Soldaten unter
ſchweren Vergiftungserſcheinungen. Die ärztliche Behandlung
hatte bisher ein nur wenig befriedigendes Ergebnis. Man be
fürchtet eine Anzahl von Todesfällen.
„Konung Guſtaf V“, die den Namen des in der Geneſung be

findlichen Schwedenkönigs tragende Dampffähre, welche als viertes
Fahrzeug in den Fährbetrieb der Linie Saßnitz-Trelle-
borg eingeſtellt werden wird, hat nach der „Zeitung des D.
Eiſenbahn Perw.“ dieſer Tage die erſten Probefahrten zu allge
meiner Zufriedenheit zurückgelegt. Jhre Einrichtungen ſind ſehr
ſolide und geſchmackvoll; durch gediegene Vornehmheit zeichnet ſich
namentlich der Königsſalon aus, der blaulackiertes Holzrahmen-
werk mit Füllungen von gelbroter Seide aufweiſt. Dieſem Pracht
ſtück an Einrichtung ſteht der große Geſellſchaftsraum wenig nach.

Neue Eiſenbahnwagen vierter Klaſſe, die ſich von denen der
dritten Klaſſe nur wenig unterſcheiden, verkehren nach der „Klein-
bahnenZtg.“ auf einigen Strecken der ſächſiſchen Staatsbahn. Sie
werden vom reiſenden Publikum mit beſonderer Vorliebe be
nutzt, da ſie faſt alle Bequemlichkeiten der höheren Klaſſe bieten.
Jn der Größe vierachſiger Schnellzugswagen gebaut, bieten ſie 44
bequeme Sitzplätze an den Längsſeiten des Wagens und 34 Steh-
plätze. Der ganze Raum iſt geteilt in je ein Abteil für Raucher
und Nichtraucher, welche durch eine Verbindungstür für den
Durchgang verbunden ſind. Jedes Abteil hat beſonderen Abort
mit Waſſerſpülung, auch ſorgen zehn mit beſterprobten Vorrich
tungen verſehene Lüftungsanlagen für ſtete Zuführung friſcher
Luft. Zwanzig große Tür- und Seitenfenſter geſtatten genügen-
den Ausblick. Endlich iſt auch für die Nachtbeleuchtung durch An
ordnung zweier großer Gasglühlichtlampen geſorgt.

Abermals Hochwaſſer im Rheingebiet. Das geſamte Rhein
gebiet iſt zum dritten Male in dieſem Winter von Hoch-
waſſer heimgeſucht. Die unteren Stadtteile Kölns ſowie mehrere
oberrheiniſche tiefergelegene Dörfer ſind erneut über
flutet. An der Kölner Schiffbrücke liegt ein fiskaliſcher Dampfer
zur erſten Hilfeleiſtung bereit. den niederrheiniſchen
Häfen wurden an den Magazinplätzen die Arbeiten eingeſtellt. Der
Kohlenverſand ſowie der oberrheiniſche Schleppverkehr ſtocken. Bei
Oberwinter wurde das dreijährige Söhnchen eines Schiffers von
den hochgehenden Fluten verſchlungen.

Gabe Kaiſer Wilhelms für Rekonſtruktion eines franzöſiſchen
Schloſſes. Pariſer Zeitungen erzählen, daß eine vor Jahren durch
Kauf in den Beſitz der Berliner Hofſammlung gelangte Statuz aus
dem verfallenen ſüdfranzöſiſchen Schloß Montal dem Beſitzer der
Ruine, einem frangöſiſchen Großinduſtrſtiellen, der das Schloß
wiederherſtellen läßt, im Auftrage Kaiſer Wilhelms zurüderſtattet
wurde. r Großinduſtrielle hat einen anderen gleichwertigen
Kunſtgegenſtand dafür nach Berlin geſandt.

Oeffentliche Stadtverordnetenſitzung.
Vorſitzender: Stellvertretender Vorſteher Juſtizrat Föhring.
1. Antrag betr. die Petition an die Staats

regierung auf Abänderung des Geſetzes über
e Wahlen zum Abgeordnetenhauſe Dieſer Andi

Sonntag nacht wurde die

trag lautet: „Kollegium wolle beſchließen, gemMagiſtrat bei der gegen n dorf mit de:
daß das Geſetz über die Wahlen zum Abgeordnetenhauſe z erden,
den Forderungen der Zeit entſprechenden Weiſe abgeänder einer
insbeſondere durch Neueinteilung der Wahlkreiſe den S nd
der Einfluß geſichert wird, der ihrer Steuerleiftung und t
Terölkerungszahl entſpricht. Der Vorſihende erbekert hrer
die Frage, ob der Antrag zur Verhandlung zuläſſig iſt zunächſt
Petitionsrecht haben alle phyſiſchen, aber auch die juriſtiſchen
ſonen, alſo auch die Städte. Die Wiſſenſchaft und die R
ſprechung haben über die Grenzen dieſes Petitionsrechts be s
gewiſſe Normen feſtgeſtellt. Nach S 35 der Städteordnung habe
die ſtädtiſchen Kollegien über alle Gemeindeangelegenheiten v
beſchließen. Gehört nun der Jnhalt jenes Antrages zu di 2
Gemeindeangelegenheiten Bei einer früheren Gelegenheit i
hat das Oberverwältungsgericht den ſtädtiſchen Körperſchaften
das Recht der Petition hinſichtlich der Zölle beſtritten in vie
iſt ausgeſprochen worden, daß bei ſolchen allgemeinen Angelegen
heiten die einzelne Gemeinde nicht das Petitionsrecht beſitzt z
Vorſitzende iſt mit einer Anzahl von Juriſten im Kollegium der
Meinung, daß das Kollegium nicht zu einer Beſchlußfaſſung ü ber
den vorliegenden Antrag zuſtändig ſei. Eine rein örtliche
ſtädtiſche Angelegenheit ſei das nicht, ſo ſehr man auch mit r m
Inhalt des Antrages ſich einverſtanden erklären könnte n
Gegenſatz zu dem Stadtv. Thiele, der für die Behandlun
ſeines Antrages eintritt, erklärt auch Stadtv. Juſtizrat e
Keil, daß nach S 32 der Verfaſſung nur im Rahmen des C
der Städteordnung über Gemeindeangelegenheiten verhandelt
werden könne. Ein Antrag aber auf Abänderung der Landtags,
wahlkreiſe ſei nicht eine ſolche Gemeindeangelegenheit, fondern
bewege ſich im allgemeinen politiſchen Rahmen. Uebrigens
würden die beiden Landtagsabgeordneten, welche die Stadt Haue
im Abgeordnetenhauſe vertreten, im Sinne des Antrages wirlen

Stadtv. Prof. Dr. von Blume bemerkt, daß die Städte ihre
Aufgaben ernſt nehmen müſſen, und dazu gehört in erſter Rei
daß ſie ihre Zuſtändigkeit nicht überſteigen. Man ſolle nicht unſer
Städterecht einer beliebigen Meinung zuliebe beiſeite ſtellen
Redner erläutert dann den vorliegenden Antrag nach ſeinem In
halte, um an ihm nachzuweiſen, daß es ſich dabei nicht um unſer
Gemeinweſen an ſich, ſondern um unſere Staatsverfaſſung
handelt. Wir ſollen unſere Rechte ſo wahren, wie ſie uns e
geben ſind. Wenn wir verlangen, daß die Staatsregierung nicht
die Grenzen überſchreitet, die ihr gegenüber der Selbſtverwalt g
der Städte gezogen ſind, ſo dürfen die Gemeinden aber auch nicht
ihrerſeits die ihnen gezogenen Grenzen überſchreiten. Und wenn
geſagt iſt, daß es ſich um die Intereſſen der Stadt handelt, ſo
müſſe geſagt werden, daß nicht um der Städte, ſondern um des
ganzen Landes willen das Wahlrecht geändert werden ſolle. Mit
dem vorliegenden Antrage werde der Sache nichts genützt, denn
da könnten nun auch ländliche Wahlkreiſe kommen und könnten
ſagen, daß ſie es beim alten zu belaſſen wünſchen. Stadt
Sanitätsrat Dr. Herzau tritt dieſen Ausführungen entgegen
und wünſcht Behandlung des Antrages. Oberbürgermeiſter
Dr. Rive erklärt, daß der Magiſtrat dieſen Antrag als eine
ſtaate politiſche Angelegenheit anſieht und hierfür die Stadtver-
ordnetenverſammlung als nicht zuſtändig erklärt. Der Magiſtrat
würde ein Erſuchen um Zuſtimmung oder Ausführung eines Pe
ſchluſſes im Sinne des Antrages ablehnen. Die Zuraſſig-
keit des Antrages wird darauf mit 26 gegen
20 Stimmen verneint.

2. Beſchlußfaſſung über den Ergänzungs-
antrag zu der Beamten-Beſoldungsvorlage.
Hierüber berichtet Stadtv. Knabe. Die Verſammlung be-
ſchließt in dem Sinne der Magiſtratsvorlage, wie wir hier in
der letzten Nummer mitgeteilt haben, ſoweit e Abſatz 2 in
Frage kommt. a und b waren inzwiſchen vom Magiſtrat zurück
gezogen worden.

3. Ermäßigung der Geldverluſt-Entſchädi-
gungen der Kaſſierer. Auch hierüber berichtet Stadtv.
Knabe. Wird angenommen.

4. Antrag auf Erhöhung der Löhne der
ſtädtiſchen Arbeiter und Geſuch der Bauamts-
arbeiter um Lohnerhöhung und Einführung
von Wochenlöhnen. Der erſtere Antrag lautet: Angeſichts
der Tatſache, daß für die Lehrer und die ſtädtiſchen Beamten
eine weitere Erhöhung ihrer Dienſtbezüge gefordert wird, be-
antragen die Unterzeichneten, daß die Löhne der ſtädtiſchen
Arbeiter um drei Mark pro Woche und Arbeiter erhöht werden.
Berichterſtatter Stadtv. Knabe bemerkt, daß ſtädtiſche Arbeiter
im eigentlichen Sinne es hier nicht gibt. Sie ſind nicht feſt an-
geſtellt. Deshalb ließen ſich nicht die gleichen Geſichtspunkte
aufſtellen wie bei der Beamtenbeſoldung. Zudem wären die
Verhältniſſe nicht ſo, daß ſie zum Himmel ſchreien. Die Er-
höhung von 3 Mark würde eine Mehrausgabe von 125-130 000
Mark erfordern. Namens des Etatsausſchuſſes wurde beantragt,
die Lohnerhöhung zunächſt abzulehnen, den Magiſtrat zu er-
ſuchen, in eine allgemeine Regelung des Rechtsverhältniſſe der
ſtädtiſchen Arbeiter einzutreten, ob ſtändige ſtädtiſche Arbeiter
zu ſchaffen ſeien, ob Arbeiterausſchüſſe zu bilden, Mieitszuſchüſſe
für kinderreiche Familien und Wochenlöhne zu zahlen ſind. Der
Magiſtrat ſoll hierüber eine Vorlage unterbreiten, über welche
dann die Verſammlung zu beſchließen hat. Jn dieſem Sinne
wird auch beſchloſſen unter Annahme eines Antrages des Stadtv.
Kühme, daß der Magiſtrat erſucht werden ſoll, dahin zu
wirken, daß die Löhne der Arbeiter in den ſtädtiſchen Betrieben
entſprechend erhöht werden. Ueber die Eingabe der Bauamts-
arbeiter wird zur Tagesordnung übergegangen.

7. Verkauf der Bauſtelle Nr. 22 Ecke der Kohl-
ſchütter und Reilſtraße für den Preis von 30 Mk. für den Qua-
dratmeter für das Vorgartenland und 60 Mk. für das übrige Land
an den Architekten Richard Dohme hier. Bei Abſchluß des Ver
trages wird Herrn Dohme zur Pflicht gemacht werden, daß er den
Entwurf der Faſſadengeſtaltung des Neubaues dem Magiſtrat zur
Prüfung vorzulegen und den bezüglichen Anordnungen des
Magiſtrats Folge zu leiſten hat. Nach dem Vorſchlage des Stadtv.
Pfautſch als Berichterſtatter wird die Vorlage angenommen,
ebenſo die folgende:

8. Verkauf der Bauſtelle Nr. 31 an der Staudeſtraße
für den Preis von 34 Mk. für den Quadratmeter an den Rentier
von Schlegell hier.

9. Verkauf der Bauſtelle Nr. 23 an der Reilſtraße
zum Preiſe von 56 Mk. pro Quadratmeter für das Vorderland
und zum Preiſe von 28 Mk. pro Quadratmeter für das Hin
land an den Zimmermeiſter Auguſt Dohme hier. Nach
trage des Verichterſtatters Stadtv. Hertel wird der Vorlage
zugeſtimmt, desgleichen der folgenden

10. Verkauf der Bauſtellen I, II und III zum
Preiſe von 85 Mk. pro Quadratmeter für das Vorderland b z
S25 Meter Tiefe und zum Preiſe von 17,50 Mk. pro n
meter für das Hinterland an die offene Handelsgeſellſchaft Jentz)
und Reichardt hier. Auch hier wird dem Antrage zugeſtimmt.

15. Verkauf von Straßenland, welches Fwp
linienmäßig zum Grundſtück Waſſerweg Nr. 3 da

jmmerpolier Wilhelm BVock beabſichtigt, auf ſeinem run an
erweg Nr. 8 einen Neubau zu errichten. Nach der fürDaſſenreg feſtgeſetzten Fluchtlinie entfällt eine Parzele v n 7

10 Quadratmetern Flächeninhalt aus der Strafe zu dem r
ck. Jn Uebereinſtimmung mit der Stadtbaudeputa on d erNainteet das fragliche Land mit 10 Mk. für den Quadra t

bewertet. Auf Antrag des Berichterſtatters Stadtv. Re ichar d
ſtimmt die Verſammlung dem Verkaufe der Parzelle zu. der

Alle übrigen Vorlagen der heutigen Tagesordnung werde

wegen vorgerückter Zeit abgeſett
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Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 1. März.

Volksbildungsverein. Der letzte Unterhaltungsabend brachte
tinematographiſche Vorführungen. Es war eine ſchwierige Auf
gabe, ein paſſendes Programm aufzuſtellen. Und krotz der ſorg
ältigſten Auswahl mußten doch noch verſchiedene Aenderungen an

dem Programm vorgenommen werden. Die einleitenden Wort
hätten ihren Zweck wohl beſſer erfüllt, wenn dem Publikum in dem
ſelben Aufklärung darüber gegeben worden wäre, wie es hinter den
Kuliſſen des Kinematographen zugeht. Um beiſpielsweiſe einen
Film herzuſtellen, welcher „das Meerweibchen“, eine Frau auf dem
Meeresgrunde ſchwimmend, zeigt, macht die Darſtellerin, auf einer
entſprechend bemalten Leinwand liegend, Schwimmbewegungen, die
von dem an der Decke angebrachten Apparat aufgenommen werden.
In den Vorführungen herrſchte der Humor vor, der allerdings des
ofteren unnatürlich übertrieben war. Als ſehr aktuell iſt her
vorzuheben die Darſtellung „Vögel in ihrem Heim“, welcher eine
äußerſt ſchwierige Aufnahme zugrunde liegt. Auch Poeſie und
Klaſſik kamen zu ihrem Rechte durch die Vorführung der „Bürg
ſchaft“ und Szenen aus „Torquato Taſſo“. Jm großen und ganzen
war das Publikum befriedigt, mitunter begeiſtert. Das von der
Kapelle der 36er geſtellte Trio (Violine, Cello und Klavier) löſte
ſeine Aufgabe muſtergültig. tNette Landslenute. Geſtern, Montag, früh wurde einem
polniſchen Arbeiter von drei Landsleuten Arbeit in einer Sand
grube in Dieskau in Ausſicht geſtellt. Sie fuhren daher nach
DHieskau. Dort überfielen plötzlich die drei polniſchen Bauern
fänger den Betrogenen und raubten ihm ſeinen Koffer mit etwa
10 Mk. Jnhalt. Der Bedauernswerte hatte gerade noch ſo viel
Geld, daß er nach Halle zurückfahren konnte, wo er den Fall zur
Anzeige brachte.

Letzte Telegramme.
Die Beiſetzung des Schriftſtellers Gerhard v. Amyntor.
Berlin, 1. März. Auf dem neuen Friedhofe in Potsdam wurde

geſtern der Schriftſteller Gerhard v. Amyntor zur letzten Ruhe be
ſtattet. Das Offizierkorps des 11. Grenadier-Regiments, dem
der Verſtorbene angehört hatte, war durch eine Abordnung ver
treten.

Der Kongreß für Sänuglingsſchutz.

Berlin, 1. März. Für den hier im Jahre 1911 ſtattfindenden
internationalen Kongreß für Säuglingsſchutz wurde geſtern ein
Geſchäftsausſchuß gewählt und zum Vorſitzenden der Präſident des
ReichsGeſundheitsamtes, Dr. Bumm, in Ausſicht genommen.

Brandſtiftung.
Halberſtadt, 1. März. Ein Großfeuer vernichtete geſtern die

Arbeitsräume und Lager der Handſchuhfabrik von Laſch. Es wird
Brandſtiftung aus Rache vermutet.

Meſſerhelden.
Beuthen, 1. März. Bei der Verhaftung des auf dem Trans

port ins Ratiborer Zuchthaus entſprungenen Arbeiters Marecks
wurden zwei Polizeibeamte von einer Anzahl junger Burſchen
angegriffen und durch Meſſerſtiche ſchwer verletzt. Der Polizei-
ſergeant Steuer erhielt 14 und der Polizeiſergeant Kaps fünf
Meſſerſtiche. Fünf der Täter konnten bereits ermittelt werden.

Brennender Dampfer.
Hamburg, 1. März. Der ruſſiſche Dampfer „Graf Tolſtoi“

iſt brennend hier eingeſchleppt worden. Um Mitternacht beſtand
Hoffnung, ihn zu retten.

Schwerer Einbruchsdiebſtahl in Schloß Arensfelb.
Köln, 1. März. Unter den im Schloß Arensfeld geſtohlenen Gegen

ſtänden befinden ſich mit Brillanten beſetzte Orden und Doſen,
Geſchenke hoher und berühmter Perſönlichkeiten. Bisher hat man
noch keine Spur von dem Einbrecher gefunden. Dieſer öffnete den
Schrank mit Schlüſſeln, die er ſich von einer, angeblich nur ver
trauten Perſon bekannten Stelle geholt hatte. Er ergriff, nach
dem er noch verſchiedene andere Zimmer durchſucht hatte, mit
ſeiner Beute die Flucht.

Die innerpoltiſche Lage in England.
London, 1. März. Die iriſche Partei hat folgende Reſolution

angenommen: Jn Anbetracht der Erklärungen Lloyd Georges
wird die Partei davon abſtehen, für oder gegen die Regierung
Stellung zu nehmen.

Ein neuer Lawinenſturz.
New-York, 28. Febr. Auch in Burke (Jdaho) ereignete Fch

geſtern ein Lawinenſturz. Das Unglück in Mace hatte die Be
wohner aber gewarnt, ſo daß die meiſten vorher ihre Häuſer
räumen konnten. Die Verluſte an beiden Orten betragen zwiſchen
60——60 Perſonen.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Preußiſche Zentralbodenkredit Aktiengeſellſchaft in Berlin.
Dem Geſchäftsbericht für 1909 zufolge ſtellt ſich der Ueber
ſchuß auf 4844 153 (i. V. 4 659 871 woraus bekannt
lich wieder 9 Proz. Dividende verteilt werden bei 265 621
(273 509) Vortrag. Die Umlaufſumme der Pfandbriefe und
Kommunalobligationen erhöhte ſich von 809,6 Millionen Mark auf
868,4 Millionen Mark. Während ſich alſo der Pfandbrief- und
Kommunalobligationenumlauf um 58,7 Millionen Mark erhöhte,
ſtieg der Darlehnsbeſtand von 840,8 Millionen um 62,2 Millionen
auf 902,5 Millionen Mark. Dadurch, daß 9,5 Millionen Zentral
briefe und 1,9 Millionen Kommunalobligationen aus dem Verkehr
gegogen wurden, floß der Geſellſchaft ein Disagiogewinn von
729 394 A zu. Dagegen iſt durch den Verkauf neuer 3proz.
Werte ein Disagioverluſt von 185 329 entſtanden, der aus dem
Disagiogewinn gedeckt wurde. Von den verbleibenden 594 064
wurden der Disagioreſerve wieder 590 000 zugeführt, ſo daß
ſich dieſe auf 2 090 000 A ſtellt. Aus dem Verkauf Aproz. Werte

ein Agiogewinn von 534 490 erzielt, wovon 481 791
als Gewinn verrechnet wurden.

Gewerkſchaft Großherzog von Sachſen. Der Geſamtab
ſatz im Jahre 1909 betrug laut Geſchäftsbericht insgeſamt 119 216
Doppel Zentner K.O gegen 116 953 D.Ztr. im Vorjahre. Der
Bekriebsbruttogewinn iſt von 1 033 103 auf 1352 623 A ge-
ttiegen. Der Rettogewinn erlitt u. a, eine Schmälerung beſonders
dadurch, daß für Shyndikatsſpeſen ein rückſtändiger Betrag von

m 85 W S en mußte. Von dem Gewinn
en nur Ausbeute verteilt. Abſchreibungewurden 405 163,53 verwendet. u v

W. Deutſche Juteſpinnerei und Weberei in Meißen. Der
Aufſichtsrat beſchloß, die Verteilung einer Dividende von

rozent, wie im Vorjahre, vorzuſchlagen.
u Bergwerksgeſellſchaft Dahlbuſch in Rotthauſen. Der Auf

ſichtsrat ſchlägt eine Dividende von 1435 Proz. (wie im
Vorlahre e

Vereinigte Glanzſtoffabriken, Aktiengeſellſchaft, in Elber
feld. Der Aufſichtsrat beſchloß, der Generalverſammlung trotz des
im vergangenen Jahre verdoppelten Aktienkapitals nach reichlichen
vſchreibungen und Rüchſtellungen eine Dividende von 36

((i. V. 40) Proz. vorzuſchlagen.

an W. Kölniſche Feuerverſicherungs Geſellſchaft Colonia. Der
lufſichtsrat hat beſchloſſen, der Hauptverſammlung die Verteilung

einer Dividende von 450 Mark pro Aktie (i. V. 430 Mk.
vorzuſchlagen. Der Aufſichtsrat der Rückverſicherungs
Aktiengeſellſchaft Colonia beſchloß eine Dividende von
80 Mark (i. V. 60 Mk.) pro Aktie vorzuſchlagen.

Die Oeſterreichiſche Länderbank erzielte in 1909 ein
Bruttoerträgnis von 16 563 200 Kr. (1908 einſchließlich 488 884
Kronen Vortrag 15 904 074 Kr.) und abzüglich Speſen, Steuern
und Abſchreibungen einen Ueberſchuß von 8 514 200 (7 769 483)
Kronen. Der Verwaltungsrat wird der Generalverſammlung vor
ſchlagen, 26 (24) Kr. Dividende gleich 66 (6) Proz.
per Aktie zu verteilen, nach Beſtreitung der ſtatutariſchen Abzüge
wieder 500 000 Kr. dem außerordentlichen Reſervefonds und
200 000 Kr. dem Penſionsfonds zu überweiſen und den Reſt von
rund 734 000 (613 364) Kr. auf neue Rechnung vorzutragen.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hijlſenfrüchte und Futtermittel.

Berlin, 28. Februar. (Amtliche Notierungen der
Produktenbörſe.) Weizen per 1000 kg: Märk. 224--226
ab Bahn. Normalgew. 755 g. Abnahme im Mai 223,25--224,00 bis
223,75 im Juli 223--223,75 223,50 AC, im Sept. 211,75 bis
212 Tendenz: behauptet. Roggen für 1009 kg inländ. 158
bis 159,00 ab Bahn. Normalgew. 712 g. Abnahme im Mai 169
bis 169,50 im Juli 173,00 173,50 Tendenz behauptet.
Hafer per 1000 kg. Normalgewicht 450 g. Abnahme im Mai
162 c. Tendenz: ruhig. Mais per 1000 kg. Ohne Angabe der
Provenienz. Abnahme im Mai A. Tendenz: geſchäftslos.
Weizenmehl per 100 kg brutto einſchl. Sack: Nr. 00 27,25 bis
30,50 feinſte Marken über Notiz bezahlt. Tendenz ſtill Roggen
mehl Nr. 0 und 19,30 21,30 Abnahme im Mai
im Jnli A. Tendenz: matter. Rüböl für 100 kg mit
Faß: Abnahme im Mai 52,70--52,20 52,30 im Oktober 51,90
Br. Tendenz: flau.

Frühmarkt. (Amtliche Notierungen.) Berlin, 28. Febr.
Weizen loko 225,00 bis 227,00 Mai AC, Juli

bis C. aab Bahn. Roggen loko 158,0
bis 159,50 Mai A, Juli bisab Bahn. Gerſte, leichte inländiſche Futtergerſte 140,00 bis
147,00 ſchwere do. 148,00 157,00 ruſſiſche und Donau
leichte 130-134 do. ſchwere 135 143 frei Wagen und ab
Bahn. Hafer, märk., meckl., pomm., poſ., ſchleſ. fein 172- 180, do.
mittel 166--171, do. gering 161--165, ruſſ. u. Donau mittel
156 162 frei Wagen und ab Bahn. Mais, amerik.
mixed 154--157, rund. 155--160 fr. Wagen. Erbſen, inländ.
Futterware, mittel 162-169 ruſſiſche do. 163 169 feine
Taubenerbſen 170 181 Viktorigerbſen kleine Koch
erbſen C. frei Wagen und ab Bahn. Weizenmehl 00
loko 27,25 30,50 Roggenmehl 0 u. 1 loko 19,30 bis
21,40 Weizenkleie, grobe 11,50 12,50 AC, feine 11,50
bis 12,50 Roggenkleie 11,25--12,00 Bohnen
260 360 Linſen 150--310 Futterlinſen
Seradella 200--250 Lupinen blau 1056 115 gelbe

M.
L. Weltmarkt, Berlin, 28. Febr. Tägliche Börſennotierungen auf

dem Weltmarkt in Mk. für 1000 Kg ausſchließl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Land wirtſchaftsrats.. Weizen Berlin 755 gr., Mai
223,75, Juli 223,50. Newyork Red Winter Nr. 2 loko Mai 188,90,
Chicago Northern I Spring, Mai 176,55, Juli 185,60. Liverpool
Red Winter Nr. 2, März 181,05. Paris Lieferungsware Febr.
Budapeſt Lieferungsware April 231,45. Odeſſa Ulka 925 3--4 90
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 168,60. Buenos-Aires Durchſchn.
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Mai 169,50,
Juli 173,50. Odeſſa 910 einſchl. Bordoſpeſen loko 122,50. Haſer:
Berlin 450 gr. Mai 162,00, Juli 164,25. Mais: BerlinLieferungs. vare Mai Newyork mixed Mai 123,50. Buenos
Aires Durchſchnitt.-Qualität bordfrei

L. Hamburg, 28. Febr. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich Fracht-Zoll-Speſen, Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats.
Weizen: Durum I loko 2293 Argent, Barl. Ruſſo 79 kg ſchwim.
231 78 kg Febr. März 228 Roſafé 78 kg ſchwim. 233 AC,
Febr. März 232 Jndiſch Karrachi Mai Juni 228 Ulka 10 Pud
4 Febr. März 231 AC, 10 Pud 5 März April 231 AC, Orenbur er
78/79 kg Febr. März 232 Samara 78,79 kg Febr. März 234 A.
Roggen: Südruſſ. 9 Pud 20/25 gute Häfen ſchwim. 1812 Febr.
März 181 C Futtergerſte: Südr. 60/61 kg ſchwim. 1234
Febr. 1225 März 122 AG, April Mai 122 C Hafer:
Nordr. 50/51 kg Febr. April 16 März Mai 162 AC, La Plata
44/45 kg ſchwim. 158 A. Mai s: La Plata April Mai 148
Mai/ Juni 147 Mixed Febr. 147 März 148

Hopfen.
Nürnberg, 26. Februar. (Hopfenbericht.) Während der

abgelaufenen Woche wurden 350 Ballen, größtenteils gutfarbige
Hopfen in der Preislage von 192--205 umgeſetzt. Die Preiſe
ſind zugunſten der Käufer. Die Wochenzuſuhr beſtand in 250 Ballen,
Die Stimmnng war ruhig.

Heutige Preiſe für: Geringe Markthopfen bis 180 mittel
do. bis 195 prima bis 200 Gebirgshopfen bis 205 AC, geringe
Aiſchgründer bis mittel do. bis AC, prima do. bis
geringe Hallertauer bis 180 mittel do. bis 200 prima do. bis
2 0 Hallertauer Siegelgut bis 215 geringe Elſäſſer bis
mittel do. bis 195 prima do. bis 205 geringe Badiſche
mittel do. bis prima do. bis geringe Württemberger
bis mittel do. bis 205 prima do. bis 219mittel Poſener bis AC, prima do. bis 205 Spalter Land, leichte
Lagen bis 220 do. ſchwere Lagen bis 230 Auſchaer, un
halliert, verzollt bis 210, Steyermärker, verzollt bis 210, Galizier, ver
zollt bis 200 Ruſſen, verzollt bis 195 AC, Engliſche, verzollt bis
165 ACc., Belgiſche verzollt bis 155 1908er Hopfen bis 80
Für Auswahl aus Partien werden einige Mark mehr bezahlt.

Düngemittel.
Magdeburg, 28. Februar. Dünge- und Futter-

mittel. (J. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15 bis 16
Lieferung Frühjahr 1910 8,85 ſchwefelſ. Ammoniak 20x
pr. 59 4 pr. Kalkſtickſtoff, 18--20 J 53 9 pr. aufgeſchloſſ. Peru
guano 7 92 7,90 Ammoniak-Superphosphat 9 9 7,20
Superphosphat 17—-19 15 9, Kalidüngeſalze 20 P 3,10, 30 2 4,75,
40 J 6,70 für 100 kg nach Syndikatsbedingungen. Baumwollſaatmehl,
entfaſert 55-58 J 8,70, Texas 55-—58 Erdnußkuchenmehl 52—56
7,90 Seſamkuchenmehl 50--523 deutſches 7,59 Maizenaſjutter
26 30 90 7,85 Maisölkuchenmehl 30 36 h 8,00 Kokos
kuchen, deutſche 30-—33 J 8,30 Palmkernkuchen, deutſche 23-26
6,60 Leinſaatkuchen, deutſche 36 40 Rapskuchen,
deutſche 40--43 3 6,00 Mohnkuchen, deutſche 42-45 6,75
Reisfuttermehl aus deutſcher Schälmühle 24—28 J 5,45 helle
Biertreber 26—30 Knochen-Präzipitat (Futterkalh) feinſte
Ware mit 40 4 10,50 C Liebigs Fleiſchfuttermehl ca. 90 12,50
Parität frei ab Magdeburg bei 200 Ztr.Ladungen.

Kartoffeln. Trockenkartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Kartoffelmarkt Bericht vom 28. Februar von der Preiebericht

ſlelle des D. L. R. Tendenz: Für Eßkartoffeln iſt bezahlt
worden in Mk. für 50 kg in Berlin, rote Daberſche 1,80--1,90
andere rote Sorten 1,55--1,65 Magnum bonum 1,90--2,05 weiße
runde 1,55--1,60 gelbfleiſchige weiße 0,00--0,00. Magdeburg:
rote Daber 1,75; andere rote Sorten 1,65; Magnum bonum 1,80 bis
1,90; weiße runde 1,70; gelbfleiſchige weiße 1,76. Futter und Brenn
ware: Berliu, rote Daber 1,40--1,50 andere rote Sorten 0,95
bis 1,40 weiße Sorten 0,95 1,40. Magdeburg, rote Daber
1,40 andere rote Sorten 1.40; weiße Sorten 1,40.

Großhandelspreiſe für Trockenkartoſfeln in Käufers Söäcdken,
frei Station, in Mk. ſür 50 Kg. Die Fabriken ſind alpha etiſch geordnet.

7,65 (bez.), Bauerwitz O.Schl. Stat. Vauerlvitz 7,75 (bez.), Beſow
WendiſchTychow Stat. Zitzewitz 7,25 (bez.), Buſelwitz b. Oels Stat. Zeſſel
7,80 (bez.), Büſſow b. Breitenſtein 7,53 (bez.), Clieſtow b. Frankfurt a. O.
Stat. GrubeVaterland 8,00 (bez.), Dobieſchau b. Smogulec Stat. Brach
felde 7,60 (bez.), Döhlau O.Pr, Stat. Steffenswalde 7,75 (Verk.),
Döhrings b. Praſſen St. Wormen 7,50 (Jan. Juni bez.), Gawronitz b
Roſchanno Stat. Polednow 8,00 (Verk.), Hammer b. Krehlau 8,00 (Verk.),
Hankensbüttel Kr. Jſenhagen Stat. Hankensbütte [8,00 (bez.), Heinzen
dorf Stat. Patſchkau i. Schleſ. 7,75 (Verk.), 7,50 (Käuf.), Hohenwalde N. M.
Stat. Dühringshof Oſtbahn 7,75 (bez.), Hundisburg Stat. Hundisburg
8,50 (bez.), Kambs b. Röbel Stat. Röbel 8,00 (Jan./ Febr. bez.), Kar
ſtädt 8,60 (Febr. März bez.), Königsberg i. Pr. 8,60 (bez.), Kujau O.S
Stat. Kujau 7,38 (Käuf.), Mendenau b. Schwekatowo W.-P. Stat.
Mendenau 7,60 (bez.), Mondſchütz Schleſ. Stat. Wohlau 7,75 (bez.),
Muttrin b. Stolp. Station Muttrin 7,40 (Käuf.), Nagtzlaff Kr. Schlawe
8,00 (bez.), Neuenhof b. Neuhaldensleben Stat. Neuhaldensleben 8,20
(bez.), Oſterode O.Pr. 7,70 (bez.), Oſtrowine b. Schollendorf Stat-
Gimmel 7,50 (bez.), Patſchkau 7,80 (Verk.), 7,63 (bez..), Plau i. Meckl.
Stat. Plan 8,25——8,50 (bez.), Polwitz b. Würben Stat. Ohlan 8,00 (bez.),
Pozarowo Stat, Wronke 8,10 (bez.), Saliſch Stat. Driebitz 7,75 (Verk.),
Sembten Stat. Koſchen 8,15 (Verk.), Tzſchetznow Stat. Frankf. a. O.
7,50 (bez.), WendiſchCarſtnitz bei Lupow Stat. Pottangow 8,00 (Verk.),

irkwitz Stat. Gr.Totſchen 7,50 (Käuf.), Zalachowo b. Labiſchin Stat-
nin 7,60 (bez.), Züllichau 7,50 (Verk.). Schnitzel: Calbe a. S.

Zuckerfabrik 8,25 (bez.), Falkenbagen Bez. Frankfurt a. O. Stat. Brieſen
7,20 (bez.), Falkenhorſt b. Dritſchmin W.-Pr. Station Falkenhorſt
7,20 (bez.), Gr. Gräditz b. Gramſchütz 7,25 (Verk.), Hecklingen i. Anh-
8,00 (bez.), Heinrichshof b. Borckenfriede Stat. Borckenfriede 8,00 (Verk.),
Klonau b. Marwalde Station Steffenswalde 7,50 (Verk.), Podel b.
Stojentin Stat. Dargeröſe 6,90 (März/ Mai bez.), 7,25 (Verk.), Reh
dorf b. Königsberg N.M. 7,50 (Verk.), Schlabendorf b. Zinnitz Stat.
Luckau 7,75 (Verk.), Schmagorei 6,90 (bez.), 7,25 (Verk. Frühjahrs
lieferung), Soldin Stat. Soldin 7,50 (bez.), Teuchern i, Sa. Stat.
Teuchern 8,20 (bez.), Ventſchow i. Meckl. 7,75 (bez.), Wolgaſt in
Pommern 8,00-—8,50 (Verk.). (D. L.R.)

Magdeburg, 28. Februar. Prima Kartoffelmehl und -Stärke
prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 21,00--21,50 Mk. Tendenz: ſtetig.

Berlin, 28. Februar. Kartoffelſtärke 20,50 21,00 Mk.,
Kartoffelmehl 20,50--21,00 Mk., ſeuchte Stärke 10,20 Mk.

Spiritus.
Nordhaufen, 28. Februar. Branunkwein 40 Vol. für 100 kg

(105--306 Ltr.) 85,50--86,50 Mk., Branntwein 45 Vol.J für 100 Kg--
(106--107 Lir.) 95,50--96,50 Mk. per loko und Februar.
Branntwein 40 Vol.- für 100 kg (105--106 Ltr.) 85,75 86,75 Mk.
Branntwein 45 Vol. für 100 kg (106 107 Ltr.) 95,75-—96,75 Mk.
per FebruarSeptember- Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe
der Vereinigung der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten, E. V.,
durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 28. Februar. Spiritus ſtramm, Februar 21 G.,
Februar-März 212/, G., März- April 21 G.

Paris, 28. Februar. Spiritus ruhig, Febr. 49,25, März 49,75,
Mai- Auguſt 51,00, September- Dezember 45,00.

Oele und ODelfrüchte.
Köln, 28. Februar. Rüböl loko 60,00, Mai 59,50.
Hamburg, 28. Februar. Rüböl ruhig, loko verzollt 56,00.
Amſterdam, 28. Februar. Leinöl ſeſt, loko 35*/,, März 35

MärzApril 35 Mai- Auguſt 347/, September Dezember 33
Varis, 28. Februar. Rüböl ruhig, Febr. 59,50, März 59,75,

März-April 59,75, Mai- Auguſt 61,00.
Peſt, 28. Februar. Kohlraps träge, Auguſt

Zucker.
W. Hamburg, 28. Februar. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 50 Kilo
per Februar ver März 14,178, per Mai 14,30, per Auguſt 14,42x,
per Oktober 11,87, ver Dezember 11,62. Tendenz feſt.

W. London, 28. Februar. Rüben Rohzucker 88 Februar, 14 ſ.
134 d. Wert ſtetig, Java zzucker 96 e prompt 14 ſh. 4 d. Wert, feſt.

Kaffee.Hamburg, 28. Februar. Kaffee TerminNotierungen. Nur für
Good average Santos März 36 G., Mai 36 G., September 37 G.,
Dezember 37 Tendenz: ruhig aber behauptet.

Amſterdam, 28. Februar. Java Kaffee, good ordinary,
behauptet, loko 42

Havre, 28. Februar. Kaſſee. Good average Santos März 47,75,
Mai 47,50, September 46,75, Dezember 46,50. Tendenz ruhig.

W. Rio de Janeiro, 26. Februar. Kaſſee, Zufuhren 11060 Sack
in Rio, 7000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 28. Februar. Baumwolle, ruhig, Upland middling

loko 75 Pfg.ÄAntwerpen, 28. Febr. Wolle. La PlataKammzug Type B.
März 6,00 Käuſer, Januar 5,62 Käufer. Tendenz Behauptet.

Liverpool, 28. Febr. Baumwolle. Umſatz 7000 Ballen,
davon für Spekulation und Export Ballen. Tendenz Stetig.

Amerikaniſche middling Lieferungen: Stetig. Per März 7.78
per März April 7,78, per April-Mai 7,69, per MaiJuni 7,66, per
JuniJuli 7.61, per JuliAuguſt 7,56, per Aug. Sept. 7,27, per Sept.
Okt. 6,82, per Okt.Nov. 6,62, per Nov.Dez. 6,52.

Petroleum
Hamburg, 28. Februar. Petroleum luſtlos, Amerik. ſpez

Gewicht 0,800 6,30.
Metalle.

Amſterdam, 28. Februar. Bancazinn flau, loko 90
London, 28. Febr. Blei, ſpan., 13/, Lſtrl., engl. 13/g Lſtrl.,

Zinn 149 Lſirl., Zink 28/, Lſtrl., ChiliKupfer 59/2 Lſirl., 3 Monate
60 Lſtrl.Glasgow, 28. Febr. Rohe iſe n. Seotch warrants h. 4
Warrants Middlesborough III 51 eh. 2 d.

B. Tiere und tieriſche Prodnukte.
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 28. Febr. Bericht über den Schlachtvieh
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. A uf trieb:
682 Rinder, und zwar 249 Ochſen, 26 Kalben, 262 Kühe, 135 Bullen,
533 Kälber, 598 Stück Schaſvieh, 2703 Schweine, und zwar 2703
deutſche zuſ. 4516 Tiere. Preiſe Ochſen: l. 80, II. 74, II. 64,
IV. 64 c für 50 kg Schlachtgew. Kalben und ſtühe: I. 77,
II. 70, III. 61, IV. 51, V. 40 für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 68, II. 64, III. 59 für 50 kg Schlachtgew. Kälber: J. 57,
ji. 55, ÜI. 58, IV. A. für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 42,
II. 38, III. 35 für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 67, II. 63,
III. 60, IV. 60 C für 50 kg Schlachtgew. Verkauf: 626 Rinder,
und zwar: 217 Ochſen. 31 Kalben 248 Kühe, 130 Bullen; 532 Kälber,
669 Schafe, 2616 Schweine. Geſchäftsgang: Ochſen, Kalben,
Kühe, Bullen, Schweine langſam, Kälber, Schafe mittelmäßig.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. NewYork, 28. Febr. Roter Wintere Weizen loko per

März ver Mai 1237 ber Juli 118 ver Sept.
Mais ver Mai 75, ver Juli 76 per Sept. 76 Mehl 4,50,
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chieago, 28. Febr. Weizen per Mai 115 per Juli 108/
Mais ver Mai 66!

W. NewYork, 28. Febr. Petroleum Standard white in New-
Hork 7,90., do. in Philadelphia 7,90, do. in Refined Caſes 10,30, do.
Credit Balances at Oil City 140.

W. RewHort, 28. Febr. Schmalz Weſiernſleam 13,70, Rohe und
Brothers 14,08.

7 e e mVerantwortlich: Für Politik, Fenilleton, Vörſen und Handelsteil t. V.
Bax Ebeling für Provinz, Allgemeines und Oertliches k. V. Heiurich

1 Floden: Aken a, Elbe 8,25 (bez. prompt), Alzenau Bez. Breslau z Mieſchuer: Schiußredaktien u. Borwecke, ſämtlich in Halle a. S.
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